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Interesse an Videos im Netz?

Online-Studie 1997 zu Video:
• 4,11 Mio Onlinenutzer
• 19 % davon greifen auf Videos zu (760.000 User)

Online-Studie 2006 zu Video:
• 38,6 Mio Onlinenutzer
• 24 % davon greifen auf Videos zu oder schauen live 

via Internet fern (9,3 Mio User)



Das Angebot des ZDF

• 1996: erste Videos, im ZDF-Webangebot verstreut

• 2001: erste „Mediathek“, zunächst auf heute.de

• 2002: „Mediathek“ auch auf ZDF.de



Die erste ZDFmediathek



Die erste ZDFmediathek



ZDFmediathek ab 2005



ZDFmediathek 2005 – Was ist neu?

• Die ZDFmediathek gibt den verschiedenen 
multimedialen Angeboten einen Rahmen.

• Videos, Bildergalerien und interaktive Specials.

• Höhere Bandbreite. Internet-Fernsehen erreicht die 
technische Qualität des herkömmlichen Fernsehens.



ZDFmediathek 2005 – Was ist neu?

• Unterschiede zwischen Internet und Fernsehen  
verschwinden: Dank Heimvernetzung wird Internet-
TV nicht mehr nur auf dem PC, sondern auch auf 
dem Fernseher nutzbar.

• Videoübertragung auf Handys wird möglich.

• Erkenntnis setzt sich durch: Abruffernsehen ist 
praktisch und bequem. Ich kann fernsehen, wann ich
Zeit habe – unabhängig vom Fernsehprogramm.



ZDFmediathek 2005 – Was ist neu?



ZDFmediathek 2005 – Was ist neu?



Die drei Nutzungstypen

• Lean forward. Aktiv vor dem PC mit mittelgroßem 
Bildschirm, Maus und Tastatur.

• Lean back. Entspannt auf dem Sofa mit großem 
Bildschirm und Fernbedienung.

• Mobil. Unterwegs mit dem Handy oder dem 
Smartphone, mit kleinem Bildschirm und 
eingeschränkter Tastatur.



ZDFmediathek - Nutzungstypen

Die Mediathek folgt diesen Nutzungstypen

• PC-Edition
Für den PC seit 1.6.2005 online.

• TV-Edition
Bedienbar mit der Fernbedienung.
Prototyp, zurzeit für Windows Media Center, 
demnächst auch für Settop-Boxen.

• Mobile Edition
Prototyp, zurzeit für Nokia-Handys.



PC-Edition



TV-Edition



Mobile Edition



ZDFmediathek - Inhalte

Ein Viertel der ZDF-Sendungen zum Abruf:

• Heute und heute-journal als ganze Sendung und 
thematisch geordnet nach Beiträgen.

• Ausgewählte Beiträge aus aktuellen Sendungen und 
Magazinen.

• Ausgewählte Livestreams.
• Bildergalerien, u.a. auch zu fiktionalen Sendungen.
• Interaktive Specials – mit hohem Video-Anteil.



ZDFmediathek – Entwicklung

• Dezember 2005: 0,9 Mio Sichtungen
Dezember 2006: 4,6 Mio Sichtungen

• Erfolgreiche Angebote: Nachrichten, Beispiel Sturm 
„Kyrill“ 356.000 Video-Abrufe an einem Tag.

• Seit kurzem auch Vorab-Ausstrahlungen im Netz,
Beispiele: KDD, Ijon Tichy oder Dokus.



ZDFmediathek 2007 – Ausblick

Mediathek wird derzeit komplett überarbeitet. Ziele:

• Technik. Bessere Videoqualität, schnellere 
Bereitstellung.

• Design. Leichtere Bedienbarkeit.

• Inhalt. Ausbau auf etwa 50 % des ZDF-
Hauptprogramms.



Fernsehen auf Abruf

• ZDFmediathek stellt sicher: Freier Zugriff auf 
öffentlich finanzierte Inhalte – unabhängig vom 
Ausspielweg.

• Chance auf noch aktuellere Informationen.

• Zeitsouveränes Abruffernsehen wird in einigen 
Jahren – wie heute der Videotext – zum festen 
Bestandteil der Fernsehnutzung der Zuschauer.

• Fernsehen bleibt Fernsehen. Live und on Demand
werden sich auch in Zukunft ergänzen. 



Vielen Dank!
--------------------------------------------------------------------------------------------------

Tina Kutscher
kutscher.t@zdf.de
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